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Berichtszeitraum vom 25.04. bis 26.04.2021

Kriminalitätslage:

Diebstahl von Kennzeichentafel
Im Tatzeitraum vom 24.04.2021 / 19.30 Uhr bis zum 25.04.2021 / 09.30 Uhr sollen unbekannte Täter in der Labruner
Hauptstraße in Labrun die hintere Kennzeichentafel eines Pkw Ford entwendet haben.

Körperverletzung
Eigenen Angaben zufolge befand sich ein Kleingartenbesitzer am 25.04.2021 zwischen 13.35 Uhr und 13.40 Uhr vor seiner
Gartenlaube in der Rote Landstraße in Wittenberg, als sich ihm plötzlich eine unbekannte männliche Person näherte und
unvermittelt mit dem Stil eines Gartengerätes auf ihn einschlug. Anschließend soll sich der Täter in unbekannte Richtung
entfernt haben. Der Geschädigte wurde leicht verletzt und vor Ort durch den Rettungsdienst behandelt. Der Täter soll circa
35 Jahre alt und 170 Zentimeter groß und kräftig sowie dunkel gekleidet gewesen sein. Die Polizei hat ein
Ermittlungsverfahren wegen gefährlicher Körperverletzung eingeleitet.

Verwüstete Gartenlaube
Unbekannte Täter drangen am 25.04.2021 zwischen 15.30 Uhr und 21.30 Uhr gewaltsam in eine Gartenlaube in Wittenberg,
Rotes Land, ein, zerstörten mehrere Gegenstände und verwüsteten die Laube. Nach Angaben des Anzeigenerstatters sei
jedoch nichts entwendet worden.

Beschädigung einer landwirtschaftlichen Zugmaschine
In Zahna beschädigten unbekannte Täter einen auf einem Betriebsgelände abgestellten Unimog. Die Tat soll sich in der Zeit
vom 23.04.2021 / 16.30 Uhr bis zum 26.04.2021 / 07.10 Uhr ereignet haben.

Verkehrslage:

Beim Rangieren angestoßen
Am 25.04.2021 rangierte ein Citroen-Fahrer um 17.18 Uhr auf dem Parkplatz eines Einkaufsmarktes in der Wittenberger
Puschkinstraße. Dabei übersah er den Stützpfeiler eines Imbisses und kollidierte mit diesem. Es entstand Sachschaden.

Wildunfälle
Eine 44-jährige Pkw-Fahrerin befuhr am 25.04.2021 um 20.40 Uhr die L 136 von Möhlau kommend in Richtung Zschornewitz,



als es plötzlich, circa 300 Meter hinter Möhlau zum Zusammenstoß mit einem Reh kam. Am Fahrzeug entstand
Sachschaden.

Am 26.04.2021 befuhr ein 20-jähriger Pkw-Fahrer um 04.05 Uhr die B 100 aus Richtung Gräfenhainichen kommend in
Richtung Eutzsch. Zwischen Radis und dem Abzweig nach Uthausen kreuzte plötzlich ein Reh die Fahrbahn. In der Folge kam
es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh verendete an der Unfallstelle.

Um 12.55 Uhr befuhr der 62-jährige Fahrer eines Skodas die L 123 aus Richtung Berkau kommend in Richtung Kerzendorf,
als plötzlich ein Reh von rechts nach links über die Fahrbahn wechselte. Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit dem
Tier. Am Pkw entstand Sachschaden.

Verkehrsunfall mit leicht verletzten Personen
Nach eigenen Angaben befuhr der 30-jährige Fahrer eines VW am 25.04.2021 um 20.45 Uhr die B 100 aus Richtung
Kemberg kommend in Richtung Wittenberg. Kurz vor dem Kreisverkehr in Eutzsch betätigte er die Bremse, woraufhin das
Fahrzeug keine Bremswirkung zeigte. Daraufhin betätigte er zusätzlich die Handbremse. Kurz vor Einfahrt in den
Kreisverkehr setzte auf der linken Seite des Fahrzeugs eine Bremswirkung ein. Aufgrund der vorher fehlenden Bremswirkung
und der damit überhöhten Geschwindigkeit des Fahrzeuges fuhr es über den Bordstein auf die Insel des Kreisverkehrs und
kam dort zum Stehen. Die 31-jährige Beifahrerin und ein 7-jähriges Kind wurden dabei leicht verletzt. Das Fahrzeug wurde
beschädigt und musste abgeschleppt werden. Am Kreisverkehr entstand kein Schaden. Eine durch den Unfall entstandene
Ölspur wurde von Kameraden der Feuerwehr beseitigt.

Straßenverkehrsgefährdung durch Alkoholgenuss
Ein Pkw-Fahrer kam am 25.04.2021 um 20.45 Uhr in Wörlitz, Seespitze, nach rechts von der Fahrbahn ab und fuhr in einen
Grundstückszaun. Anschließend verließ er unerlaubt den Unfallort in Richtung Wörlitzer Parkstraße. Der Zaun wurde auf eine
Länge von circa vier Metern beschädigt. Dank Zeugen konnte der Fahrzeugführer ermittelt werden.

In der weiteren Folge verursachte er in Horstdorf einen weiteren Verkehrsunfall, als er die Dorfstraße aus Richtung L 133
kommend befuhr. Im Bereich einer Kurve kam er geradeaus von der Fahrbahn ab und stieß gegen ein Radweghinweisschild
und gegen das Holztor einer Scheune. Am PKW, am Tor und am Schild entstand Sachschaden. Beim Eintreffen der Beamten
konnte beim Fahrer starker Alkoholgeruch wahrgenommen werden. Ein Atemalkoholtest konnte vor Ort nicht durchgeführt
werden. Eine Blutprobenentnahme wurde angeordnet und ein Ermittlungsverfahren wegen Straßenverkehrsgefährdung
eingeleitet. Der Führerschein wurde beschlagnahmt.

Auffahrunfall
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhren ein 48-jähriger VW-Fahrer und ein 51-jähriger Skoda-Fahrer am 26.04.2021 um
06.50 Uhr in Coswig hintereinander die Roßlauer Straße aus Richtung BAB 9 kommend in Richtung Wittenberg. An der
Einmündung zur Rosenstraße musste der VW-Fahrer verkehrsbedingt wegen eines Linksabbiegers anhalten. Aufgrund der
tiefstehenden, blendenden Sonne bemerkte der Skoda-Fahrer die Bremslichter des VW zu spät und fuhr auf den bereits
stehenden VW auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Zusammenstoß beim Fahrspurwechsel
Ein 77-jähriger Hyundai-Fahrer befuhr am 26.04.2021 um 12.30 Uhr in Wittenberg den Dessauer Ring in Richtung Leipzig in
der linken Fahrspur mit der Absicht, auf die rechte Fahrspur zu wechseln. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem
Renault, dessen 68-jährige Fahrerin sich auf der rechten Fahrspur befand. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.
Verletzt wurde niemand.
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